
REGENSBURG. Ob es die Zusammenar-
beit in der Koalition ist, der neue Stil
des Oberbürgermeisters Joachim Wol-
bergs, die Akzente, die Bürgermeiste-
rin Gertrud Maltz-Schwarzfischer ge-
setzt hat, oder das nach den Vorstel-
lungen der Koalition aufgepeppte In-
vestitionsprogramm – nach fünf Mo-
naten Regierungsarbeit zog die SPD-
Stadtratsfraktion am Dienstagvormit-
tag positive Bilanz.

Wolbergs nutzte die Pressekonfe-
renz aber auch, um dem Fraktionsvor-
sitzenden Norbert Hartl eine „Gelbe
Karte“ zu zeigen – eine symbolische.
Der OB hatte einen zahnenden Biber
besorgt, eine Plüsch-Fingerpuppe, mit
der er den Fraktionsvorsitzenden in
Zukunft zurechtweisen will.Wolbergs
spielte damit auf den Burgweintinger
Biber an: Er hätte sich von Hartl ge-
wünscht, dass dieser sich zuerst an ihn
gewandt hätte, anstattmit demThema
vorzupreschen und an die Öffentlich-
keit zu gehen.

Hartl lässt sich nicht beeindrucken

Hartl, der ankündigte, sich von dem
Stofftier nicht beeindrucken zu lassen,
sollte den Mahn-Biber im Laufe der
Pressekonferenz noch ein weiteres
Mal zu sehen bekommen. Eine Nach-
frage zielte auf die Frauenquote bei der
Stadt ab. Es ging darum, wie in diesem
Zusammenhang die beiden neuen,
männlichen Referenten zu sehen sind:
Hartl sagte lapidar, dass Frauen eben

das nächste Mal eine Chance bekom-
men werden. Schon grinste ihm von
Wolbergs Zeigefinger aus der Plüsch-
Biber ins Gesicht, während Maltz-
Schwarzfischer zu seiner Linken klar-
stellte, dass Frauen immer eine Chan-
ce bekommenmüssen.

Wolbergs ist ansonsten zufrieden
mit seiner Zeit als Oberbürgermeister,

möchte jedoch seinen Arbeitsstil noch
optimieren: Er will überlegen, ob er in
Zukunft weniger Termine wahrneh-
menwird oder ob ermehr delegiert.

Die stellvertretende Fraktionsvor-
sitzende Katja Vogel erläuterte die
Schwerpunkte, die die Regierung im
Investitionsprogramm der Stadt ge-
setzt hat: Das sind beispielsweise die

Umgestaltung der Museumsland-
schaft mit der Errichtung eines Muse-
umsdepots und der vorgezogenen Sa-
nierung des Historischen Museums.
Das Programm sieht außerdem vier
neue Lehrerstellen bei der städtischen
Sing- und Musikschule oder den Aus-
bau der Ganztagsschulen vor. So sol-
len die Wartelisten von Schülern ver-

kürzt werden. Hartl lobte die Zusam-
menarbeit mit den Koalitionspart-
nern, mutmaßte aber auch, dass die
CSU noch Probleme hätte, ihre Rolle
im neuen Stadtrat zu finden. Er zählte
auf, welche Versprechen aus dem Koa-
litionsvertrag die SPD bereits ange-
packt hat – seiner Auffassung nach sei-
en es bis zu 80 Prozent der Themen.

Umsetzung des Koalitionsvertrags

Etwa gibt es nun neue Grundlagen für
die Vergabe städtischer Wohnbau-
grundstücke. Die Vergabe auf dem Ge-
lände der alten Nibelungenkaserne ist
gestoppt und neu ausgeschrieben wor-
den. Nicht der preiswerteste Bewerber,
sondern der mit dem besten Gesamt-
konzept soll den Zuschlag erhalten.
Auch laufen Verhandlungen mit der
Stadtbau: Mieter sollen nach einer Sa-
nierung wieder in ihre Wohnungen
zurückkehren können. Zwar sollen
die Sanierungskosten auf sie umgelegt
werden können, eine Anpassung an
den Mietspiegel aber soll ausgeschlos-
senwerden.

Maltz-Schwarzfischer bewertet die
bisherige Koalitionsarbeit ebenfalls
positiv. Sie sieht sich derzeit mit dem
„Querschnittsthema Flüchtlinge“ kon-
frontiert, das ihr Referat vor allem
beim Aspekt Jugendhilfe für unbeglei-
tete, minderjährige Flüchtlinge for-
dert. Ein Akzent, den sie in den vergan-
genen fünf Monaten gesetzt hätte, sei
im Thema „Altwerden in Regensburg“
zu finden. Beispielsweise hat sie ein
Kompetenzzentrum in dieWege gelei-
tet und mehrere Fachstellen geschaf-
fen. Auch obliegt es ihr, die im Sozial-
bericht beschlossenen Maßnahmen
umzusetzen: So hat sie einen Runden
Tisch zum Thema in dieWege geleitet,
sie will im Haushalt Mittel für das So-
zialticket bereitstellen und hat die Ju-
gendsozialarbeit an Schulen ausge-
baut.

WolbergswillHartlmit demMahn-Biber zähmen
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VON HEIKE HAALA, MZ

KOALITION Süffisanter Seiten-
hieb: Der OB trat als „Pup-
penspieler“ auf und zeigte
seinem SPD-Fraktionschef
für dessen Biber-Vorstoß die
„Gelbe Karte“.

Oberbürgermeister JoachimWolbergs (l.) hat einen Mahn-Biber für Norbert Hartl besorgt. Foto: Haala
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DER KOALITIONSVERTRAG WIRD ABGEARBEITET

➤ Die Stadt als Arbeitgeber hat 300
Stellen entfristet.
➤ Die Stabsstelle für Kreativwirtschaft
ist im Haushalt für 2015 verankert.

➤ Ein Runder Tisch für die Förderung
der Altstadt wurde eingerichtet.
➤ Die Wahl der Mitglieder des Integrati-
onsbeirats wird derzeit vorbereitet.

➤ Die Planungen für die Leichtathletik-
halle bei der Uni sind auf demWeg.
➤ Internetübertragungen aus dem
Stadtrat werden vorbereitet. (la)

Jetzt bestellen und bis zu 30mal sparen!
Ja, ich bin Vollabonnent der Mittelbayerischen Zeitung oder einer ihrer Regionalausgaben. Bitte senden

Sie mir 1 2 3 4 Kulinarik Broschüren zumVorzugspreis von je 12,90 € statt regulär 20 €/Stück zu.

Der Betrag wird mit Ihren Abogebühren abgebucht.
Pro Haushalt können bis zu 4 Broschüren bestellt werden.

Ihre Kulinarik Broschüre erhalten Sie
auch in allen Geschäftstellen der
Mittelbayerischen Zeitung.
Dieses Angebot ist exklusiv Abonnenten der
Mittelbayerischen Zeitung oder der Lokalausgaben
vorbehalten die diese unbefristet im Vollabo beziehen.

Kostenlose Hotline 0800/ 207 207 0 anrufen,
oder Coupon ausschneiden und einsenden:

Mittelbayerische Zeitung
„T.H.E. Kulinarik“
Kumpfmühler Straße 15
93047 Regensburg

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon mit Vorwahl

Datum und Unterschrift

Exklusiv für Abonn
enten

nur12,90statt 20€

2x essen,
1x zahlen!
Mit Kulinarik gehen Sie und Ihre Begleitung zum Essen
und erhalten das preisgünstigere oder ein preisgleiches
Hauptgericht dabei gratis oder einen attraktiven Rabatt.

Bereits bei zwei Restaurantbesuchen haben Sie den Kaufpreis der Kulinarik Broschüre
eingespart! Alle Restaurants und Infos finden Sie im Internet auf www.the-kulinarik.de

T.H.E.Kulinarik Vorteile:
• Handliches Scheckkartenformat

• Immer griffbereit

• Kein umfangreiches Buch notwendig

• Überregional gültig

• Ganz in Ihrer Nähe oder auf Reisen

• 30x gut essen und sparen

• Gültig in allen teilnehmenden
Restaurants in Bayern, Österreich
und Südtirol

Gültig bis 30.11.2015. Sonderregelungen sind insbesondere
für die einzelnen teilnehmenden Restaurants möglich. Jede
Nummer auf der Kartenrückseite (1-30) kann nur einmal
verwendet werden. Alle Restaurants, gelistet nach Regi-
onen und mit zugeordneter Nummer (1-30) finden Sie unter
www.the-kulinarik.de

Region Regensburg - Stadt

Hungaricum, La Cucina Lavacca, Restaurant Piz-

zeria Valentino, Cafébar Puro,
Gasthof Parzefall,

Café EXIL, Mesopotamia, Da Vinci, Gaststätte

Gravenreuther, Casa Rios, Meier Ein Lokal, China,

Restaurant REZ, Kreuzsc
hänke, Bella Rosa,

Hemingway‘s, 10 Reasons, Vfr-Sportgasts
tätte,

Bruckmandl, Restaurant Ganesh
a, Stefanos,

Indian Palace, Trattoria Italiana, Regensburger

Ratskeller, Peruanisches
Restaurant Pachama-

ma, Restaurant Mangal, Spanisches Resta
urant

Tapas, the Thai

Region Regensburg - Umgebung

Gasthof Schwögler, Bad Abbach

Hotel-Restaurant Kupfer
pfanne, Donaustauf

Restaurant Eichmühle, Regenstauf

Höhenhof zum Schützenwirt, Oberhinkhofen

China-Restaurant Ni Hao
, Regenstauf

Hotel-Restaurant Am Gärtnerplatz, Neutraubli
ng

Familienrestaurant Oliven Garten, Nittendorf

Gasthaus Schellerer,Wiesent

Landgasthof Heilinghaus
en, Regenstauf

Gasthof Zirngibl, Bad Abbach

Gaststätte Röhrl, Eilsbrunn

Ristorante Al Gabbiano, Neutraublin
g

Pizzeria Valentino, Rain

Auswahl an Restaurants in
Regensburg und der Umgebung:

Kulinarik
Specials
inklusive!10 Kulinarik
Specials
inklusive!1010101010
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